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Herren Bezirksliga

TSV Langenau : TSF Ludwigsfeld 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

TSV Langenau stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Langenau im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen die TSF Ludwigsfeld fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Jürgen Bohrmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bohrmann / Kohler bekamen es im ersten Spiel mit Jarde / Laub zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Bohrmann / Kohler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Laible / Gottschling konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Müller / Biedert beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 11:
8, 11:2, 6:11, 12:10 siegten nachfolgend Braunwarth / Härtel gegen Jarde / Erndt und gaben dabei
nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Bohrmann beim 3:0-Sieg gegen Jürgen
Jarde ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Der kampflose Sieg von Maximilian
Müller bescherte anschließend der TSF Ludwigsfeld anschließend einen weiteren Punkt.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Recht
kurzen Prozess machte daraufhin wiederum Friedrich Laible beim 3:0 mit Jochen Laub. Dennis
Gottschling hatte gegen Marc Biedert trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. In vier Sätzen gewann Lukas Kohler
gegen Michael Erndt und gab dabei nur einen Satz her. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Härtel
sein 3:2 gegen Tobias Jarde unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Härtel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Langenau und der TSF Ludwigsfeld. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen Bohrmann und Maximilian Müller beendet,
das Jürgen Bohrmann letztendlich gewann. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Müller nun bei 20
Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Einen weiteren Punkt erhielt wenig später die
TSF Ludwigsfeld, da Jürgen Jarde sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Friedrich Laible das Match gegen Marc Biedert, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Mittlerweile stand es damit 8:4. Dennis Gottschling gelang es derweil
Jochen Laub zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Langenau nun 12 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die TSF Ludwigsfeld nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 22:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Staig III (TSV Langenau) bzw.
gegen den TTC Senden-Höll (TSF Ludwigsfeld).

 Statistik:
 TSV Langenau
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Doppel: Bohrmann / Kohler 1:0, Laible / Gottschling 1:0, Braunwarth / Härtel 1:0 
Einzel: J. Bohrmann 2:0, H. Braunwarth 0:2, F. Laible 1:1, D. Gottschling 1:1, L. Kohler 1:0, W.
Härtel 1:0 

 TSF Ludwigsfeld
Doppel: Müller / Biedert 0:1, Jarde / Laub 0:1, Jarde / Erndt 0:1 
Einzel: M. Müller 1:1, J. Jarde 1:1, M. Biedert 2:0, J. Laub 0:2, T. Jarde 0:1, M. Erndt 0:1


